Tagesordnungspunkt 5:
Einführung eines Ratsinformationssystems für die Arbeit im Gemeinderat

I. Sachvortrag
Im Haushaltsplan ist für 2021 die Einführung eines Ratsinformationssystems veranschlagt. Der digitale Sitzungsdienst mit Ratsinformationssystem unterstützt die Verwaltung bei der papierlosen Abwicklung von Gemeinderatssitzungen. Die Sitzungsvorlagen sollen den Gemeinderäten dann künftig nicht mehr in Papierform zugestellt werden, sondern können am PC oder am Laptop bzw. mittels einer App auf einem Tablet-PC heruntergeladen werden. Ebenso werden dann auch die Sitzungsprotokolle digital zur Verfügung stehen. Dies wird nicht nur zu einer Kostenersparnis führen, sondern sowohl für die Verwaltung als auch für die Gemeinderäte den Arbeits-, Organisations- und Archivierungsaufwand reduzieren. 

Wenn die Unterlagen digital zur Verfügung stehen, müssen sie schließlich nicht mehr vervielfältigt, zugestellt und nach dem Gebrauch archiviert oder ordnungsgemäß entsorgt werden. Vorteilhaft ist außerdem, dass die Gemeinderäte über die App immer und überall auf alle relevanten Sitzungsdokumente zugreifen können; zu den Sitzungen muss also nur noch das Tablet oder der Laptop mitgebracht werden. 

Die Gemeindeverwaltung hat in diesem Zusammenhang über Komm.One (Rechenzentrum) für die Software "Sessions" mit der Rats-App "Mandatos" der Firma Somacos GmbH & Co. KG ein Angebot eingeholt. Diese Software ist auch kompatibel mit dem Dokumentenmanagementsystem Enaio, das in der Verwaltung seit einigen Jahren im Einsatz ist und das ebenfalls über Komm.One bezogen wurde.

Für das Tablet, das jeder Gemeinderat künftig brauchen wird, soll ein Zuschuss geleistet werden. Die Lizenz für die Software "Sessions" und die dazugehörige Rats-App "Mandatos" wird einmalig 5.348,61 € brutto kosten. Für diesen Preis würde die App sowohl auf Tablets mit dem Betriebssystem iOS (Geräte der Firma Apple), als auch von solchen mit den Betriebssystemen Android (z.B. Geräte der Firma Samsung) oder Windows 10 (PC, Laptop) funktionieren. Zu den Lizenzkosten kommen noch Installations- und sonstige Kosten in Höhe von einmalig 8.662,32 €, Schulungskosten von 2.194,84 € (für Gemeinderat und Verwaltung) sowie laufende Kosten für Updates, Hotline, Fernwartung etc. in Höhe von 1.216 €/Jahr hinzu.

Die Gemeindeverwaltung schlägt deshalb vor, die Lizenz für die Software "Sessions" und die Rats-App "Mandatos" zu erwerben. Ferner wird vorgeschlagen, jedem Gemeinderat einen Zuschuss für den Erwerb eines privaten Tablets zu gewähren (Größenordnung: 400 €).


II. Beschlussvorschlag
1. Die Gemeinde Frickingen beschafft über Komm.One von der Firma Somacos GmbH & Co. KG zum Angebotspreis von 16.205,77 € brutto (Softwarelizenzen und Dienstleistungen) die Sitzungsdienst-Software "Sessions" mitsamt der Rats-App "Mandatos". 
2. Jeder Gemeinderat erhält für die Beschaffung eines privaten Tablets einmalig einen Zuschuss in Höhe von 400,00 €.
